
Das Jubiläums-Schuljahr neigt sich dem Ende 
zu und die verdienten Sommerferien stehen 
vor der Tür. Der Höhepunkt zum Schuljah-
resende war neben den Feierlicheiten zur 
Jubiläumswoche die festliche Verabschiedung 
unserer Abiturienteninnen und Abiturienten, 
denen wir an dieser Stelle nochmals herzlich 
gratulieren und alles Gute für den weiteren 
Lebensweg wünschen.
Bei Redaktionsschluss waren die Feier-

lichkeiten der Jubiläumswoche nocht nicht 
abgeschlossen, darüber werden wir nach den 
Sommerferien berichten.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
viel Spaß und schöne und erholsame Som- 
merferien.

 Peter Grus          Olaf Reitenbach
 Schulleiter           stellv. Schulleiter
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Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern!

Kontakt: verwaltung@gymnasium-ochtrup.de          www.gymnasium-ochtrup.de 

Neu an der Schule 
Zum neuen Schuljahr nehmen zwei Kolle-
ginnen und zwei Kollegen ihren Dienst am 
Gymnasium auf:

Laura Engelhardt
(Sozialwissenschaf-
ten, Politik, Deutsch)

Ulf Brockhoff
(Latein, Geschichte)

Anna Derya Gadea
(Spanisch, Deutsch)

Matthias Potthoff
(Englisch, Sport)

„Mafiabi“ – Abitur 2018
„Mafiabi – zwölf Jahre unorganisiertes Verbre-
chen“ – dieses Motto der Abiturientinnen und 
Abiturienten ließ wilde Spekulationen aufkom-
men, wurde aber in humorvoller Weise auf 
`Zuspätkommen zum Unterricht´, `den Ernst der 
Lage vor Klausuren nicht zu erkennen´ oder `der 
Party den Vorzug vor dem Lernen zu geben´ 
umgemünzt. In einer 12-jährigen Schulzeit, die 
Höhen und Tiefen hatte, aber für viele der Beginn 
von tiefen Freundschaften und der Entwicklung 
eines ganz besonderen Zusammenhalts in der 
Jahrgangsstufe bedeutet, entstand eine „Familie“, 
die teilweise Unterstützung wie die eigene 
Familie bietet. 
Schulleiter Peter Grus forderte die Abiturientinnen 
und Abiturienten in seiner mit humorvollen Erläu-
terungen gespickten Rede dazu auf, die richtigen 
Fragen zu stellen. Verantwortung im Denken 
und Handeln für sich und die gesellschaftliche 
Entwicklung zu übernehmen klang nicht nur in 
seiner Rede, sondern auch in den Grußworten 

Kalender
Ferientermine

16.07. – 28.08.2018 Sommerferien
15.10. – 27.10.2018 Herbstferien
21.12.18 – 04.01.19 Weihnachtsferien
15.04. – 27.04.2019 Osterferien
11.06.2019   Pfingstferien
15.07. – 27.08.2019 Sommerferien

Bewegliche Ferientage
04.03.2019 Rosenmontag
05.03.2019 Veilchendienstag
31.05.2019 Tag nach Christi Himmelfahrt
21.06.2019 Tag nach Fronleichnamdes Bürgermeisters Kai Hutzenlaub, des Jahr-

gangsstufenleiters Peter Hilgenfeldt (Morten Iking 
war leider verhindert), der Elternvertreterin Silke 
Eligmann-Enning und den Sprechern der Abi-
turientia Henrika Heitmann, Simon Möllers und 
Jan-Hendrik Kappelhoff an. Die gemeinsamen 
Kursfahrten der Jahrgangsstufe wurden hier noch 
einmal als besondere Highlights des Schullebens 
und als wichtig für das Zusammengehörigkeits-
gefühl in der Jahrgangsstufe hervorgehoben. 

Abiturientinnen und Abiturienten 2018:
Jennifer Arning, Ali Asghar, Cosima Bahr, Justus 
Beck, Marieke Bos, Romano Bradara, Sophie 
Brebaum, Robin Centgraf, Maja Cysarz, Helen 
Dankbar, Stanly Dase, Annika Sophie Enning, 
Lena Enning, Hendrik Erdmann, Achim Ewering, 
Lukas Frenkert, Jonas Gehring, Nina Grave, 
Vanessa Grave, Timm Gust, Hannah-Sophia He-
gemann, Henrika Heitmann, Rabea Herrmann, 
Mats Heuer, Eva Hoetmar, Maris Holtmann, 

Sportlich, Sportlich!
Beim Bundeswettbewerb der Schulen NRW ist 
die Leichtathletik Schulmannschaft der Mädchen 
des Gymnasiums in diesem Jahr Kreismeister 
geworden. Die Fußball Schulmannschaft Mäd-
chen konnte sich als Vizekreismeister auszeich-

Stipendiaten der Wolfgang-Hammes-Stiftung

Während der Abiturfeier erhielten einige Schü-
lerinnen und Schüler aufgrund ihrer schuli-
schen Leistungen und ihres Engagements ein 
Stipendium aus der Hammes Stiftung, wobei 
Wolfgang Hammes, der Gründer der Stiftung, 

nen lassen. Die Tennis Schulmannschaft der 
Mädchen und die Fußball Schulmannschaft der 
Jungen haben es leider nicht bis zu den Kreismeis-
terschaften geschafft, aber auch gute sportliche 
Leistungen gezeigt.

Die Klassen der Jahrgangsstufe 7 besuchten, 
ausgehend vom Politikunterricht, das Amtsge-
richt in Gronau. 

Hier konnten sie einigen Verhandlungstermi-
nen beiwohnen, bei denen sie einen Einblick 
in die Prinzipien und die Abläufe des Rechts-
staates gewinnen konnten. 

Insgesamt waren die Schüler sehr überrascht, 
wie spannend und kompliziert sich dies gestal-
tete und wären gerne noch länger geblieben.

„Im Namen des Volkes ergeht folgendes Urteil...“

Louisa Hundehege, Lukas Innig, Alena Jasiak, 
Amelie Kappelhoff, Jan-Hendrik Kappelhoff, 
Marek Kemper, Noah Kemper, Alexa-Pascale 
Kersting, Michelle Kockmann, Hannah Krum-
me, Maike Kuhls, Tim Lippers, Lina Löbbering, 
Kim Marie Lütke-Harmölle, Lasse Luttermann, 
Britta Meiring, Noel Mohring, Lisa Möllers, 
Simon Möllers, Linda Münstermann, Lennart 
Nauschütte, Franka Nienhaus, Lauri Katharina 
Paßlick, Sönke Philipps, Sarah Madeleine 
Pryka, Lena Reckels, Hannes Ruhkamp, Henni 
Lotta Scheitz, Lukas Schründer, Lisa-Theresa 
Steingrobe, Anne Struhs, Miriam Treder, Simon 
Tümler, Lennart Vollenbröker, Nele Wenning-
hoff, Carolin Wessendorf, Erik Westphal, Lea 
Wierling, Ole Winter und Luc Withut überreicht 
wurden. Einen Sonderpreis für Mathematik im 
Abitur erhielt Lasse Luttemann.

es sich nicht nehmen ließ Lennart Nauschütte, 
Simon Möllers, Henrika Heitmann, Lisa Sahle 
und Jan-Hendrik Kappelhoff zu gratulieren und 
ihnen ihre Urkunden zu überreichen.



Im Projekt des Kreises Steinfurt engagiert Heinrich 
Segbers sich ehrenamtlich, um den SchülerInnen 
der Jahrgangsstufe 9 in dieser wichtigen Frage 
auf die Sprünge zu helfen. Denn – ohne Moos 
ist nix los! Deshalb werden bestimmt einige ihre 
Rechnungen oder eingegangenen Verpflichtungen 
nun etwas genauer prüfen und hoffentlich in keine 
Schuldenfalle geraten. Lehrerin Almuth Rusteberg 
koordiniert seit einigen Jahren das schülernahe 
Angebot in Zusammenarbeit mit Barbara Buss von 
der Schuldner- und Insolvenzberatung des Kreises 
Steinfurt.

Was kostet das Leben?

Am Ende der 7. Klasse stand auch in diesem 
Jahr wieder die Klassenfahrt des gesamten 
Jahrgangs nach Wangerooge an. 

Das Inselheim Rüstringen bietet Platz genug 
für alle, so dass die 7a mit Herrn Reimann 
und Frau Schulte, die 7b mit Frau Scho-
pen und Herrn Krickau und die 7c mit Frau 

Muschelwettrennen und Kickerduelle
Nach einer lustigen Busfahrt bekamen 
die jungen Gymnasiasten eine Führung 
durch mehrere, römische Gebäude und 
Stellen in dem historischen Park. Durch 
die beiden Lehrer Christoph Kraume und 
Ulf Brockhoff, die übrigens beide Latein-
lehrer sind, wurde einige Tage zuvor eine 
informative Schnitzeljagd entwickelt. Auch 

Die 6. Klasse in römischem Gebiet - Xanten
Die jungen Künstlerinnen Lilly Krumme und 
Antonia Kramer konnten mit ihren Exponaten 
im Rahmen des Wettbewerbs „Jugend gestal-
tet“ überzeugen und so wurden die Bleistift-
zeichnung von Lilly und das Künstlertagebuch 
von Antonia im DA Kunsthaus Kloster Gra-
venhorst in Hörstel ausgestellt, bevor sie nun 
in einer Wanderausstellung durch den Kreis 
auch vielen anderen interessierten Besuchern 
zugänglich gemacht werden. Glückwunsch 
und auch weiterhin viele kreative Ideen und 
die Lust auf künstlerisches Schaffen.

Kunst kommt von Können

Exkursion der Klasse 5a zur 
Stadtbibliothek

Die Klasse 5a besuchte mit ihren Lehrern Niklas 
Hoffmann und Sophie Reinhart die Stadtbibliothek 
St. Lamberti. Nach der intensiven Beschäftigung 
mit einem aktuellen Jugendbuch, bot sich - pas-
send zum „Welttag des Buches“- die Gelegenheit, 
die verschiedenen Abteilungen der Bibliothek zu 
erkunden. Der Ausflug wurde abgerundet durch 
einen kurzen Besuch in der ortsansässigen 
Buchhandlung Steffers, in der die SchülerInnen 
ein Buchgeschenk erhielten. Insgesamt – das ließ 
sich in den Gesichtern aller ablesen – ein rundum 
gelungener Ausflug!

Der Literaturkurs der Q1 unter der Leitung 
von Almuth Rusteberg und Sophie Reinhart 
präsentierte sein selbst erarbeitetes Bühnen-
stück „Die Slider – eine unerwartete Reise“ 
in der fast vollbesetzten Aula. Der Kurs 
überzeugte durch tolle Rollendarbietungen, 
schaffte es sowohl lustige als auch ernste 
und erschreckende Momente auf die Bühne 
zu bringen und wurde am Ende mit einem 

Literaturkurs im Zeitsprung
– sehr verdienten – langen und tobenden 
Applaus belohnt. Der stellvertretende Schul-
leiter, Olaf Reitenbach, lobte den Literatur-
kurs mit den Worten „Ihr habt eure Rollen 
hervorragend gemeistert“ und die Presse 
fügt hinzu: „Egal ob erfrischend, heiter, lässig 
cool, aufmüpfig oder nachdenklich stimmend, 
der Funke zum Publikum springt über“.

Die achten Klassen besuchten gemeinsam 
mit Ulf Brockhoff das Stadtarchiv Ochtrup in 
der altehrwürdigen Villa Winkel. Nach einlei-
tenden Worten führte SLZ- und Stadtarchiv-
Mitarbeiterin Karin Schlesiger die SchülerIn-
nen durch das 1899 erbaute Gebäude, bevor 
vorbereitete Themen rund um die Epoche der 
Industrialisierung, ihren Verlauf in und ihre 
Auswirkungen auf Ochtrup und seine Bevöl-
kerung seit Mitte des 19. Jahrhunderts mit 
Originalquellen von den Schülern bearbeitet 
wurden. Alle Beteiligten nahmen viele neue 
Erkenntnisse über die Entwicklung unserer 
Stadt und Region mit. 

Archivbesuch der achten KlassenGedankenexperimente als Denkanstöße 
Unter dem Motto „Die Märchen und die Wirklich-
keit“ konnten im schulinternen Vorentscheid zum 
Essay-Wettbewerb der Berkenkamp-Stiftung 
die Essays von Alina Paßlick, Lara Deeken und 
Philipp Wieling überzeugen und wurden für 
den Vergleich auf Landesebene ausgewählt. 
Ebenfalls engagiert zeigten sich Laureen Schütte 

und Leonie Müller und machten dem Organisati-
onsteam aus Regina Biernath, Susanne Chle-
borad, Maria Weilinghoff und den betreuenden 
Referendarinnen Maryna Hebbeler und Gianna 
Verheyen die Entscheidung schwer. Einen herzli-
chen Glückwunsch für die tollen Arbeiten sprach 
auch Schulleiter Peter Grus aus.

einzelne kurze Kurse wurden den Schülern 
bereitgestellt, um noch mehr Spaß und In-
formationen zu bekommen. Zwischendurch 
konnten wir essen oder das große Gebiet 
anderweitig erkunden.
Wir können euch echt empfehlen dort hin-
zufahren. (geschrieben von Bela Lausch)

Chleborad und Herrn Joslowski im Westen der 
Insel, nahe dem alten Leuchtturm Herberge 
fanden. Direkt hinter den Dünen liegt das Meer 
und die angrenzende Straße zum Westen 
verläuft zwischen den Naturschutzgebieten, 
den Dünen und über den Deichweg in beiden 
Richtungen zum Dorf. Tolle Action, tolle Ge-
meinschaft und viel Spaß waren Programm!


